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kommeneAuszeichnungfür
denGesangvereinderofferentischer
Eisenbahnbeamter .Woraufden14 .
hatteeinUhrmütigefindetinPrä¬
sieben desGemeinderat
die Überreichungder vomGemeinde

ret dem Gesammenferre
chischerEisenbahnbeamtenausAn¬
an des 25 jährigen Besonderdes
heitenverliehenengroßenwoldenen
CuratorMedaillestatt

Jagdverpachtung.DieJagdauf
de Gemeindegebiete am11 .
Bezirk ,dasdie in dasinGe¬
meindegebieteinbezogenenTeile

vonOber -undUnterlaganführt
wirdMontagden14 .d .9 Uhrvor¬
tagsfürdieZeitvom1 .Februar1805
bisJänner1909imWegeoffentli¬
hergerung verpachtet werden .
Anwesens denen die ver¬
feigerung und imAmtszimmer
des Bezirksamerdesmagistra¬
tischenBezirksamerfürden10 .Bezirk
Gudenstraße130vorgenommenwerden

KinderheimderUndtderen
SamKollegio .In derletztenStadteits¬
sitzungberichteteM.D .Frauüber
die Subventionierung desVer¬
zurErrichtungundForderungvon
Sechzigen underkante
insbesondereSchuleunchaelische
Kinderin Wien .NachdemAntragedes
Berichterstattertwurdebeschlossenn,dem
VereinzurHerstellungeinesStock¬
werkes auf dem Zahlganille im
GartenzudenPelagioundeiner

AnbauerhiezuausdenInteressen¬
überschende Ro¬

Tinal-Stiftungeinenhöchstbetrag
von30000KronenzurVerfügung
zustellen .MitdemBauerist imLaufe
desFrühjahres1905zubeginnenu .
die Fertigstellungdes neuenPar¬
washat im Sommerzuerfolgen ,
damitspätestensimHerbst1905mit
der Verlegungdesselbenvorgegangen
werdenkann .DerParition hat60
Bettenzuenthaltenu .sehrausschließ.
lich der GemeindeWienfür dievon
ihr nach Bedarf zuentsendenden
KinderzurVerfügung.Erhatdie
Aufschrift ,KinderheimderStadtdie
zufuhren ,die Transportdieser
KindernachdenReligioerfolgt
auf Kostendes Vereinesdieer¬
wohnten Plätze werdenvon
kummerlichSommerundWinter
nachMasgabedesFreiwerden
dieselben u .gemäßdenRevers
statutenvomMagistratebesetzt .
DieGemeineWienzählt fürjeder

von vnser vnd die bewil¬
in KraftstehendeVerpflegsgebür¬
von 16 .Der Vereinverglich
tet sich ,aberjenePflegungder
GemeindeWien ,welcheeineVer¬
gedauer von mehr als da¬
Monnenin Anspruchnehmen ,ein
erstliches Parerean denMagi¬
strat einzusenden ,welchemdann
dieEntscheidungüberdasWeiter¬
verbleibenderselbenvorbehalten
bleibt .Es kann der Vor¬
dieEntlassungunheilbarerKinder
beantragen .DerVereinwird
gleichzeitigmitdemneuenPavillon
auchseineKostennocheineBade¬
anlagefür denselbenerrichten .
der auffendet zweiVer¬
Vaterin denVereinsausschuß¬

welchevomBürgermeisternomi¬
niret werden .In demvom
VereinederGemeindeSienseiner
Zeit eingeräumten Rechte ,in
SeehasigevondenPolegiozu
PlätzefürnichtnachWienzustän¬

digeKinderunentgeltlichbesetzt
zuhalten ,mitkeineÄnderung

a .

Sperrundein dieKonzessionieren
Branntweineinverschleichgespan¬
der Magistrathat dieSchwunder
dieKonzessioniertenBrannten
KleinerschleißgeschäfteimGemein¬
gebietevonWennnunfolgtgerecht.
desGesuchtsindandenSamstagen
um abends ,an denSonn¬
legendenamofferantenPrin¬
merung ,namstagfreie
am15 .Novemberundam28Dezem¬
der er beidenbeidenletzteren
ferner auchdan ,weildie
auchwegenBrandleghattenwir
Wieweitig zu herrenihnals
wegenTagedesJahrenbleibeesbe¬
der bisherigenRegelungzujenen
gefasten ,in welchenderFeier¬
schlußvongebranntensichtigen
zuGebotengeeignetenEssig¬keiten es als Nebengist be¬
triebenwirddürfenderFlüssig
keitennachAblaufdererden
KompassionirtenBrauneben¬
verschleiß gesetztenvorste¬

nicht verkauft werdenBewillig¬
genzumOffenhaltenüberdie
festgesetzteSperstundewerden
nichterteilt .
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